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nehmen, längst gleichgültig gegen MoseS Gesetze,
thaten es ohne Zwang; aber viele Juden wider¬

setzten sich auch ungeachtet daß ihnen der Tod,
ja selbst der Tod unter vielen Martern angedroht
wurde; sie blieben zur Bewunderung des Antio-
chus CpiphaneS und aller derjenigen, die ihm in
dieser seiner Bekehrung allen möglicheil Beistand
leisteteil, dem Gotte ihrer Väter getreu.

Krieg der Makkabäer mit AntiochuS
EpiphaneS.

167 vor Ehr. Geb.

Einer der eifrigen Anhänger am Glauben
seiner Väter und an Moses Gesetze war auch
Matathias, ein Priester in dem Städtchen
Modi,,, unfern Joppe. Einige Zeit verging, ohne
daß des Antiochus Bewaffnete in seiner Be-
kehrungsangelegenheit auch hierher kamen. Jetzt
aber erschienen sie, und dieser MatathiaS sollte
nun den anderen Juden mit seinem Beispiele vor¬

angehen und zuerst ein griechisches Opfer verrich¬
ten. „Keine Gewalt," erklärte er aber mit männ¬

licher Standhaftigkeit, „wird mich zwingen, von
dem Gesetze des Moses und dem Glauben meiner
Väter abzuweichen!" und als er eben einen ver¬

zagten Juden dem griechischen Altare sich nahen
sah, erschlug er in seinem gewaltigen Eifer diesen
Juden so wie den anwesenden syrischen Bewaff¬
neten und riß den griechischen Altar nieder. Nach


